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Krankentransport 02251–5036 oder 112

Krankenhaus Mechernich 02443–170

Krankenhaus Schleiden 02445–870

Krankenhaus Euskirchen 02251–900

Polizei 02445–8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 0180–50 44 100

Zahnärztlicher Notfalldienst 0180–598 67 00

Giftnotruf 0228–2873211

Apothekennotdienst 02251–5063

Störungsdienst Gas 02251–7080 
oder 02251–3222

Störungsdienst Wasser 02482–95000

Störungsdienst Strom 02441–820

Rathaus Schleiden 02445–890

Notruftafel

montags – mittwochs: 07.30 – 12.30
montags – mittwochs: 14.00 – 16.00 Uhr (außer Stadtkasse)
donnerstags: 07.30 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr
freitags: 07.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro und
Stadtkasse:

montags: 08.30 – 12.30 Uhr
mittwochs: 08.30 – 12.30 Uhr
donnerstags: 14.00 – 18.00 Uhr
freitags: 08.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten restliche Verwaltung:

Pfarrämter und Kirchengemeinden
Schleiden

Pfarramt: St. Philippus & Jakobus – Schleiden
St. Nikolaus – Gemünd
St. Josef – Oberhausen
St. Johann-Baptist – Olef
St. Donatus – Harperscheid 
St. Katharina – Herhahn Telefon: 02445–3218

Pfarramt: St. Georg-Dreiborn Telefon: 02485–2 12
Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde 
im Schleidener Tal Telefon: 02444–1400  
Beratung für 
Kriegsdienstverweigerer: Telefon: 02445–3218
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Sie haben Besuch und wis-
sen nicht, was Sie unter-

nehmen sollen? Es regnet
und Sie suchen ein wetterfe-
stes Ausflugsziel für die
ganze Familie? Sie wollen
Ihren Feriengästen einen
umfassenden Überblick der
Sehenswürdigkeiten in der
Region vermitteln? Mit dem
neuen Freizeitführer rund
um den Nationalpark Eifel
kein Problem! Auf rund 80

Seiten erhält die Broschüre
viele Tipps zur Freizeitge-
staltung. Anhand eines Farb-
leitsystems erkennt man auf
einen Blick, ob es sich um ein
Thema rund um den Natio-
nalpark Eifel, eine Sehens-
würdigkeit, eine Attraktion
für die Familie, auf dem
Wasser oder an Land handelt.
Alle Anbieter sind mit der
entsprechenden Seitenzahl in
einer Karte in der Umschlag-

klappe gekennzeichnet. Im
Mittelteil stellen sich die
Nationalpark-Gastgeber vor.
Den Freizeitführer gibt es
auch in niederländischer,
englischer und französischer
Sprache. Ab jetzt gibt’s also
keine Ausrede mehr für
Langeweile!

Der Freizeitführer liegt
kostenlos zur Mitnahme im
Nationalpark-Tor Gemünd
sowie im Rathaus und im 

Nationalpark-Infopunkt im
Reisebüro Linden in
Schleiden aus.                     ■

Der neue Freizeitführer rund um den Nationalpark
Eifel ist da!

Zahlreiche Ausflugstipps für die ganze Familie

Freizeit und Tourismus

Amtliche Bekanntmachungen 
Eine Übersicht über die öffentlichen Bekanntmachungen finden Sie ab sofort im städt. Bekanntmachungskasten sowie auf der
Internetseite der Stadt Schleiden unter Aktuelles –> „Öffentliche Bekanntmachungen“
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Bebauungsplan Nr. 100 Oberhausen – Trierer Straße

Bekanntmachung

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 8.5.2008 die Aufstellung
des Bebauungsplanes Nr. 100 Oberhausen – Trierer Straße
beschlossen. Der Bebauungsplan Nr. 100 Oberhausen Trierer
Straße wird gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) im beschleu-
nigten Verfahren durchgeführt. Gemäß § 13a BauGB entfällt
im beschleunigten Verfahren die Umweltprüfung (Umwelt-
bericht). Der betroffene Bereich ist der mitveröffentlichten
Übersichtskarte zu entnehmen.

Gemäß dem Stadtratsbeschluss vom 18.12.2008 liegt der Ent-
wurf mit der Begründung in der Zeit vom 8.2.2010 bis ein-
schließlich 8.3.2010 bei der Stadtverwaltung Schleiden, 53937
Schleiden, Blankenheimer Str. 2–4, Zimmer 234, während den
Dienststunden, derzeit vormittags von montags – freitags von
8.30–12.30 Uhr und nachmittags von montags – mittwochs
von 13.30–16.00 Uhr sowie donnerstags von 13.30–17.30 Uhr,
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 13a BauGB
öffentlich aus. Bedenken und Anregungen können während
der öffentlichen Auslegungsfrist schriftlich eingereicht oder in
Zimmer 234 zu Protokoll gegeben werden. Der Stadtrat prüft
nur fristgemäß vorgebrachte Bedenken und Anregungen.

Schleiden, den 11.1.2010
Der Bürgermeister Hergarten

Ersatz eines Stadtverordneten

Bekanntmachung

Der über die Reserveliste der SPD in den Rat der Stadt
Schleiden gewählte Herr Johann Reder hat das Mandat zum
14.1.2010 niedergelegt. Nach § 45 des Gesetzes über die
Kommunalwahlen im Land Nordrhein-Westfalen (Kommunal-
wahlgesetz KWahlG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
30.6.1998 (GV.NRW. S. 454), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 30.6.2009 (GV.NRW. S. 372) ist nach Ausscheiden einer/s
Vertreterin/Vertreters ober bei Ablehnung der Annahme der
Sitz nach der Reserveliste derjenigen Partei zu besetzen, für
die der Ausgeschiedene bei der Wahl aufgetreten ist.

Die Reserveliste der SPD sieht in der Reihenfolge Herrn Jens
Wagner vor.

Ich stelle nach § 45 Abs. 2 des vorgenannten Gesetzes Herrn
Jens Wagner als Nachfolger des freigewordenen Sitzes für den
Rat der Stadt Schleiden fest.

Gemäß § 39 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes können gegen
die Gültigkeit der Ersatzbestimmung jeder Wahlberechtigte
des Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet zuständige Leitung
solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teilge-
nommen haben, sowie die Aufsichtsbehörde binnen eines
Monats nach Bekanntgabe der Entscheidung des Wahlleiters
Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die
Gültigkeit der Wahl gemäß § 40 Abs. 1 Buchstabe a bis c des
Kommunalwahlgesetzes für erforderlich halten. Der Einspruch
ist beim Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich zur
Niederschrift zu erklären.

Schleiden, den 19.1.2010
Der Bürgermeister Hergarten

MO 1.2.2010 Ausschuss für Bildung, Soziales, Ordnung,
Kultur und Sport

DO 4.2.2010 Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt,
Tourismus, Nationalpark und
Wirtschaftsförderung

DI 9.2.2010 Haupt- und Finanzausschuss

DO 18.2.2010 Stadtrat

Sitzungsplan

Amtliche Bekanntmachungen

N A C H R U F
Am 4. Januar 2010 verstarb

das ehemalige Mitglied des Rates der Stadt Schleiden
und ehemaliger Ortsvorsteher von Wolfgarten

Herr Friedrich Meuser
aus Wolfgarten

Als Mitglied im Schleidener Stadtrat in der Zeit 
von 1999 bis 2004 sowie als Ortsvorsteher von Wolfgarten 
in der Zeit von 1994 bis 2000 und als Mitglied in mehreren
Ausschüssen hat er sich uneigennützig für die Belange der

Bürgerinnen und Bürger eingesetzt.

Rat und Verwaltung der Stadt Schleiden 
trauern um ihn 

und werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Ralf Hergarten Marcel Wolter

Bürgermeister Allgemeiner Vertreter



Der Kreis Euskirchen beab-
sichtigt noch in diesem

Jahr die Ampelkreuzung Urft-
seestraße/Dreiborner Straße
durch einen Kreisverkehrs-
platz (Kreisel) zu ersetzen. 

Die Planung soll den
Bürgern erläutert werden.

Hierzu findet am Montag,
dem 8.3.2010 eine Bürger-
versammlung im kleinen
Kursaal in Gemünd statt. Alle
interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind aufgefor-
dert, an dieser Versammlung
teilzunehmen.                     ■

Vorankündigung 
zur Bürgerbeteiligung

Gemäß § 35 Abs. 1 des Meldegesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 16.9.1997 in der derzeit gültigen Fassung darf
die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Parlaments-
und Kommunalwahlen oder unmittelbaren Wahlen von
Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern sowie Landrätinnen
und Landräten in den sechs der Wahl vorangehenden Mona-
ten Auskunft aus dem Melderegister über folgende Daten von
Gruppen von Wahl-berechtigten erteilen, für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist:

1. Vor- und Familiennamen
2. Doktorgrad
3. Anschrift

Gemäß § 35 Abs. 2 des Meldegesetzes dürfen Auskünfte nach
Maßgabe des Absatzes 1 im Zusammenhang mit Volksbe-
gehren und Volksentscheiden sowie mit Bürgerentscheiden
den Antragstellern und Parteien erteilt werden. Die Aus-
künfte dürfen bei Volksbegehren vom Tage der Veröffent-
lichung der Zulassung der Listenauslegung bis zum Ablauf der
Eintragungs- oder Nachfrist und bei Volksentscheiden vom
Tage der Veröffentlichung des Abstimmungstages bis zum Tag
vor dem Abstimmungstag gegeben werden. Bei Bürgerent-
scheiden dürfen die Auskünfte vom Tage der Entscheidung,
nach der einem zulässigen Bürgerbegehren nicht entsprochen
wird, bis zum Tag vor dem Abstimmungstag gegeben werden.

Gemäß § 35 Abs. 3 des Meldegesetzes darf die Meldebehörde
Mitgliedern parlamentarischer und kommunaler Vertretungs-
körperschaften sowie Presse und Rundfunk eine Melderegis-
terauskunft über Alters- (jeder Geburtstag ab 70 Jahre) und
Ehejubiläen (verheiratet seit mindestens 50 Jahren) von Ein-
wohnern nach deren Einwilligung erteilen. Die genannten
Auskünfte dürfen sich nur beziehen auf:

1. Vor- und Familiennamen
2. Doktorgrad
3. Anschrift
4. Tag und Art des Jubiläums

Gemäß § 35 Abs. 4 des Meldegesetzes darf die Meldebehörde
den Adressbuchverlagen Auskunft zum Zweck der Veröffent-
lichung in gedruckten Adressbüchern über sämtliche Ein-
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Auskünfte aus dem Melderegister im Zusammen-
hang mit Parlaments- und Kommunalwahlen sowie
Volksbegehren, Volksentscheide, Bürgerentscheide,
Adressbuchverlage und Auskünfte aus dem
Melderegister bei Alters- und Ehejubiläen

Bekanntmachung

Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am 
16. Februar 2010  im Rathaus Schleiden, Blankenheimer
Straße 2–4, Zimmer 003, in der Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr
und von 13.30 bis 15.30 Uhr (nach Terminvereinbarung) eine
Rentenberatung durch. Die Termine für nachmittags können
unter Telefon: 02445–89126 abgesprochen werden.

Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenver-
sicherung durchgeführt. Ohne Personalausweis bzw. Reise-
pass ist aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Auskunft
möglich. Sollte eine Auskunft für einen Dritten gewünscht
werden, ist die Vorlage einer Vollmacht erforderlich.

Ferner werden von der Abt. Reha am 3. Februar 2010 Bera-
tungstermine in der Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr vergeben.
Die Beratung findet ebenfalls im Rathaus Schleiden, Zimmer
003, statt. Die Termine sind montags von 8.00 bis 15.00 Uhr
mit Herrn Heuts telefonisch unter 02421–482280 zu verein-
baren.

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung und der Abt. Reha
in Schleiden

Die Büros der Stadtverwaltung Schleiden sind am
Donnerstag, dem 11.2.2010, ab 11.00 Uhr für die 
Öffentlichkeit geschlossen.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
an Weiberdonnerstag

wohner, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, nach deren
Einwilligung erteilen, über

1. Vor- und Familiennamen
2. Doktorgrad
3. Anschrift

Gemäß § 35 Abs. 6 des Meldegesetzes haben die Betroffenen
das Recht, der Weitergabe ihrer Daten nach den Absätzen 1
und 2 zu widersprechen. Das Widerspruchsrecht steht den
Betroffenen ab der Vollendung des 16. Lebensjahres zu. Sie
bedürfen hierzu nicht der Einwilligung oder Genehmigung
des Personensorgeberechtigten. Auf das Widerspruchsrecht
sowie das Erfordernis der Einwilligung nach den Absatz 3 wird
hiermit hingewiesen.

Der Widerspruch bzw. die Einwilligung ist schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift bei der Stadt Schleiden,
Bürgerbüro, Zimmer 006, Blankenheimer Str. 2 - 4, 53937
Schleiden einzureichen.

Schleiden, den 18.1.2010
Der Bürgermeister Hergarten

Ab sofort steht Ihnen im Bürgerbüro der Stadtverwaltung
Schleiden ein EC-Kartenlesegerät zur bargeldlosen Zahlung
zur Verfügung.

Kartenzahlungsterminal



06.02.2010 Prunk- und Kostümsitzung 
der KG Rot-Weiß Gemünd
Titel: „E´ Hätz un een Siel – fott un aff“
Ort und Uhrzeit: Gemünd, Großer Kursaal,
Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr
Kartenvorverkauf und ggfls. Abendkasse
Eintritt: nach Kategorie: 11,- € bis 14,- €

07.02.2010 Kindersitzung
Veranstalter: KG Weiß De Morhahne
& Uhrzeit: Herhahn, Bürgerhaus, 14.11 Uhr 
Eintritt: frei 

11.02.2010 Möhneball
Ort und Uhrzeit: Gemünd, Festzelt Marienplatz
ab 16.00 Uhr
Mit der Tanz- und Showband „Nice Guys“
Eintritt: Für alle 6,- €, Ständig Alters-, Pass- und
Alkoholkontrolle

12.02.2010 Karnevalszug in Ettelscheid
Mit Anschließender „After Zoch Party“
Veranstalter: KG Ett´schelder Eechhörnche e.V.
Ort und Uhrzeit: Ettelscheid, ab 14.11 Uhr

13.02.2010 Jubiläumsumzug
KG Blau-Weiß Schleiden e.V.
Schleiden, Innenstadt ab 14.11 Uhr

13.02.2010 Kostümball
Veranstalter: KG Rot-Weiß De MorhahneOrt &
Uhrzeit: Herhahn, Bürgerhaus, 20.30 Uhr
Eintritt: frei

14.02.2010 Karnevalszug
mit anschließender AFTER-ZOCH-PARTY im
Bürgerhaus
Veranstalter: KG Weiß De Morhahne
Ort & Uhrzeit: Herhahn, Bürgerhaus, 14.11 Uhr
Eintritt: frei

15.02.2010 Rosenmontagszug in Gemünd 
Ort und Uhrzeit: Gemünd ab 14.11 Uhr
Anschließend Rosenmontagsballim Festzelt
Mit der Tanz- und Showband „Nice Guys“
Eintritt: 6,- € 

Ständig Alters-, Pass- und Alkoholkontrolle

15.02.2010 Rosenmontagszug in Dreiborn
Veranstalter: Vereinsbund Dreiborn
Ort und Uhrzeit: Dreiborn ab 14.11 Uhr
Tanz nach dem Zug

16.02.2010 Seniorenkarneval
Seniorenclub Gemünd der kath. und evgl.
Kirchengemeinden
Ort & Uhrzeit:Gemünd, Pfarrheim an der kath.
Kirche, 14.30 Uhr
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Karneval



Prinz Christian der Erste,
geboren am 26.3.1982

arbeitet als Indus-
triemechaniker
bei Müller &
Sohn in Kall
und ist ak-
tives Mit-
glied der
Drums &
P i p e s .
Prinzessin
Marion die
Erste, gebo-
ren am 19.10.
1982, betreut
außerhalb der fünf-
ten Jahreszeit den Besucher-
bereich in Vogelsang. Seit
dem Kindergartenalter hat
sie immer im Karneval
getanzt, davon 8 Jahre in der
1. Tanzgarde von Dreiborn.

Verheiratet ist das Prin-
zenpaar seit dem 30.10.2009.
Söhnchen Lennox wurde im
Februar 2009, am Freitag den

13. geboren. An diesem Tag
war in Dreiborn das legen-

däre Prinzentreffen.
Anscheinend woll-

te er schon als
10 Tage altes
Baby mit
auf den 
Rosenmon-
t a g s z u g .
Somit ist
ihm der

Karneval be-
reits in die

Wiege gelegt
worden und das

Prinzenpaar ist sich
sicher dass er 2029 Prinz von
Dreiborn wird. „Wir freuen
uns auf die nächsten Wochen
im Karneval, zusammen mit
unserem tollen Elferrat,
Elferratsfrauen und den
Garden, denn ohne diese
Truppe wäre es nur halb so
schön! Drommer Alaaf!“

Prinzenpaar Dreiborn
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Prinz Florian I. (Niebes),
wurde am 18.3.1997

so zusagen in blau-
weißer Uniform
geboren. Seine
Eltern Nor-
bert und
A d e l h e i d
sind schon
lange im
Schle ide-
ner Verein
aktiv. Schon
früh stand
Florian in blau-
weißer Uniform
auf der Bühne und
schwang sein Tanzbein. Zu
weiteren Hobbys des 12-jähri-
gen gehören seine vielen
Haustiere und das Regatten
bestreiten mit dem hiesigen
Modellsportclub. Die
Schulbank drückt Florian auf
der Städt. Realschule in
Schleiden.

Prinzessin Sarah III.
(Dambach), wurde am

4.8.1997 geboren
und ist genau

wie ihr Prinz
schon längere
Zeit im Ver-
ein aktiv
als stolzes
Mariechen
der Fünk-
chen. Ihre

Eltern Car-
men Schmitz-

Dambach und
Dirk Schmitz sind

im Schleidener Verein
auch kein unbeschriebenes
Blatt.  Zu Sarahs Hobbys
gehört neben dem Tanzen
das Shoppen gehen und
eigentlich alles was mit Mode
zu tun hat. Auch Sarah
besucht die Städt. Realschule
in Schleiden.  

Prinzenpaar SchleidenDas Prinzenpaar Gemünd

Seit dem 14.11.2009 regie-
ren Peter und Sandra

Nelles des Gemünder Narren-
volk. Bei der Proklamation
wurden auch ihre herrschaft-
lichen Namen festgelegt:
Seine Tollität, der Prinz zu
Gemünd, Peter III. von
„Pinsel-Pappe-Polonese“und
Ihre Lieblichkeit, die Prin-
zessin zu Gemünd, Sandra I.
vom „Lustig lachenden
Leberlappen“. Für
den Prinzen gilt
auch die Bei-
n a m e n a b -
kürzung von
„Pi-Pa-Po“
und für die
Prinzessin
vom „Lula
Lela“. Der
gebürt ige
Dotteler Peter
und die aus
Kevelaer stam-
mende Sandra sind
seit zwei Jahren verheiratet.
Sandras Tochter Sarah ist
Mitglied der Prinzengarde,
der Roten Funken, und als
persönliches Mariechen der
Prinzessin abkommandiert.

Die Beinamen ergeben
sich immer aus dem Beruf,
dem Hobby oder Besonder-
heiten der Tollitäten. Prinz
Peter ist zum Beispiel gelern-
ter Maler und Lackierer und
derzeit Mitarbeiter einer
Kaller Firma, die sich mit
Papierverarbeitung beschäf-

tigt. Prinzessin Sandra ist ein
lebenslustiger Mensch, der
wie kein anderer die Feste im
Karneval zu feiern weiß.

Das Sessionsmotto lautet:
„E´ Hätz un een Siel“ Mit
dem gleichen Titel ist das
selbstgetextete und -kompo-
nierte Sessionslied zu hören.

Dem Prinzenpaar zur
Seite stehen die Finanzminis-

terin Irene Nelles mit dem
Beinamen „Pinge-

ling“ sowie der
persönliche Fah-

rer des Prin-
zenpaares
Johannes
Hack, ge-
n a n n t
„ P a n n i
Johanni“.

Geleitet wird
das Prinzen-

paar durch den
P r i n z e n f ü h r e r

Armin Reich, genannt
„Jecker Kompass“ oder kurz
„Jecko“.

Prinz und Prinzessin sind
seit vielen Jahren aktive
Mitglieder der KG, wobei
Prinzessin Sandra seit über
einem Jahrzehnt als Trainerin
der Fünkchen fungiert. Eben
diese Fünkchen, eine erfolg-
reiche Jugendgarde der KG
Rot-Weiß Gemünd, wurden
in den Stand einer Mini-
Prinzengarde – kurz MiniPri -
erhoben.

Foto: Bernd W
aw

er
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Großer Terminkalender

04.02.2010 Münzsammlertreffen
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kleiner Kursaal, 
19.00 Uhr 

04.02.2010 Seniorenwanderung
11.02.2010 Gäste sind herzlich willkommen!
18.02.2010 Veranstalter: Eifelverein OG Gemünd
25.02.2010 Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, 

14.00 Uhr 

05.02.2010– Eifel-Miniaturen
22.02.2010 Grafik-Designerin Julia Brück aus Kronenburg

stellt wunderschöne Eifel-Miniaturen her,
die sie in umgebauten Zigaretten-Automaten
anbietet. Eine Auswahl Ihrer Werke ist im
kunst.Punkt-Schaufenster zu sehen.
Ansprechpartnerin: Gudrun Klinkhammer.
Veranstalter: Kunst Punkt Gemünd.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Gemünd, Kunst Punkt,
Schleidener Str. 1,
Kontakt: Telefon 0171 7565982

06.02.2010 Rangertreffpunkt Gemünd
13.02.2010 Auf verschlungenen Pfaden wandern Sie vor
20.02.2010 allem durch Eichenwälder auf die Höhen des
27.02.2010 Kermeters. Aufgrund der Steigungen ist die

Tour mittelschwer bis schwer und nicht für
Kleinkinder und Kinderwagen geeignet. Wenn
Sie den Aussichtsturm in Wolfgarten erklimmen,
genießen Sie einen fantastischen Ausblick. 
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 
10.30 bis 13.30 Uhr 

07.02.2010 Rangertour – Vogelsang-Wollseifen-Route
14.02.2010 Ranger begleiten Sie von der Tourist-Info im
21.02.2010 Forum Vogelsang aus durch naturnahe Wälder
28.02.2010 entlang des Neffgesbachs zur Wüstung

Wollseifen. Diese ehemalige Ortschaft musste
1946 der militärischen Nutzung weichen. Durch
die ökologisch wertvollen Offenlandflächen
geht es zurück zur ehemaligen „Burg“
Vogelsang. Die Tour ist ca. 6,5 km lang, dauert
ca. 3 Stunden und ist für Kinder geeignet. 
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel
Ort & Uhrzeit: Morsbach, Vogelsang, Forum am
Adlerhof, 13.00 bis 16.00 Uhr 

07.02.2010 Nationalpark-Treff Dreiborn: Was macht der
Fuchs im Winter
Die kostenfreien Touren dauern in der Regel
drei Stunden. Falls vorhanden, sollten Sie
Ferngläser mitbringen.
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz, 14.00 Uhr 

07.02.2010 Zum Wasserfall, der ewig wächst (in Eis erstarrt?)
Ganztagswanderung. Nohn - Niederehe -
Kerpen - Leudersdorf - Üxheim - Dreimühlen
Wasserfall - Nohn. Wanderzeit ca. 3,5 Stunden.
Rucksackverpflegung.
Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch mit
Pkw, 10.00 Uhr 
Weitere Infos: Wanderführer R. Faymonville:
Telefon 02445 7919, info@eifelverein-
schleiden.de, www.eifelverein-schleiden.de

08.02.2010 Informationsabend zum Vorbereitungslehrgang
für die Fischerprüfung
Der Sportfischereiverein Gemünd 1962 e.V. 
bietet wieder einen Vorbereitungskurs für die
Fischerprüfung in Schleiden an. Den Teilneh-
mern werden die theoretischen und praktischen
Kenntnisse vermittelt, die zur Ablegung einer
Fischerprüfung erforderlich sind. Die Teilnehmer
müssen das 13. Lebensjahr vollendet haben. 
Veranstalter: Sportfischereiverein Gemünd 1962 e.V.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vereinsheim des
Sportfischereivereins Gemünd 1962 e.V., 19.30 Uhr 
Weitere Infos: Herr Axel Hickertz, 02444 3968
und Herr Klemens Reimann 02445 911377,
www.koedernadel.de

14.02.2010 Halbtagswanderung
nahe Gemünd, ca. 12 km.
Wanderführerin: Gertrud Krumpen.
Veranstalter: Eifelverein Ortsgruppe Gemünd.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Gemünd, Marienplatz
mit Pkw, 13.00 Uhr
Kontakt: Telefon 02444 3526,
info@eifelverein-gemuend.de

14.02.2010 Briefmarkentauschtag
Ansprechpartner: Rolf Kurth.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Gemünd, zum
Schützenhof, Tränkelbachstr. 5, 
9.30 bis 12.30 Uhr
Kontakt: Telefon 02441 1559

27.02.2010 Spezielle Ranger-Themenführungen
Spurensuche im Nationalpark – Tierspuren im
Schnee oder auf Wegen
Leichte Wanderung im winterlichen Wald.
Kinderwagentauglich. Dauer ca. 3–4 Stunden
Kostenfrei und keine Anmeldung erforderlich
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel
Ort & Uhrzeit: Nationalpark Eifel, Parkplatz
„Wahlerscheid“ an der B258, 13.00 Uhr
Kontakt: Telefon 02444 95100, 
www.nationalpark-eifel.de 
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Jagdgenossenschaft Gemünd I
(Malsbenden)

Einladung zu einer Sonder-Genossenschaftsversammlung
am 19.Februar, um 20:00 Uhr im Bürgerhauskeller in Herhahn

Punkt 1. Begrüßung und  Eröffnung

Punkt 2. Pachtänderungsantrag des Pächter

Punkt 3. Verschiedenes

Bevollmächtigte bitte ich, ihre schriftliche Vollmacht vor Beginn
der Versammlung vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen die Vorsitzende  
Inge Kühn-Gräper         
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Beim Relaunch des
Internetauf t r i t t s

www.schleiden.de wur-
den auch die touristi-
schen Inhalte grundle-
gend überarbeitet. Ab
sofort können inte-
ressierte Gäste nicht
nur eine Gastgeber-
liste von Schleiden
auf www.schleiden.
de abrufen, sondern auch
eine Unterkunft suchen,
deren Verfügbarkeit zum
Wunschtermin prüfen und
online buchen. Möglich wird
dieser Service für Gäste und
Vermieter durch einen Link
zum Touristischen Kommuni-
kationsnetzwerk (TKN) der
Eifel. Dadurch ist gewährlei-
stet, dass die angeschlosse-
nen Betriebe ihre Kontin-
gente nur einmal pflegen
müssen und sie gleichzeitig
auf verschiedenen Besucher

starken Internetplattfor-
men werben und gebucht
werden können.

Betriebe, die dem TKN
noch nicht angeschlossen
sind, werden in den kom-
menden Tagen ein Beteili-
gungsangebot von der Nord-
eifel Tourismus GmbH erhal-
ten. Für Informationen steht
den Gastgeber auch die
Touristik Schleidener Tal e.V.,
Sophia Eckerle, unter Telefon
02444/913364, zur Verfügung.

Mehr Service für Gäste und
Vermieter

Bürger-Info aktuell –  Februar 2010

Frau Anneliese Kehren, Gemünd, Maisbergstr. 28
zur Vollendung ihres 76. Lebensjahres am 01.02.2010

Frau Wilhelmine Kesper, Schleiden, Vorburg 16
zur Vollendung ihres 76. Lebensjahres am 01.02.2010

Frau Dorothea Göbgen, Gemünd, Bruchstr. 29
zur Vollendung ihres 76. Lebensjahres am 02.02.2010

Herrn Fritz Hardies, Schleiden, Karl-Kaufmann-Str. 25
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 02.02.2010

Herrn Rudolf Kehren, Gemünd Maisbergstr. 28
zur Vollendung seines 81. Lebensjahres am 03.02.2010

Frau Elisabeth Hupp, Schöneseiffen, Hellenthaler Str. 18
zur Vollendung ihres 77. Lebensjahres am 03.02.2010

Herrn Alojzij Vogrin, Gemünd, Neustr. 11
zur Vollendung seines 81. Lebensjahres am 08.02.2010

Herrn Dr. Johannes Konigorski, Olef, Drosselweg 19
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 09.02.2010

Herrn Ewald Hupp, Nierfeld 30
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 10.02.2010

Frau Helga Wolff, Nierfeld, Goethestr. 20
zur Vollendung ihres 72. Lebensjahres am 12.02.2010

Herrn Konrad Lenzen, Kerperscheid 28
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 14.02.2010

Frau Elfriede Heinen, Oberhausen, Trierer Str. 12
zur Vollendung ihres 71. Lebensjahres am 14.02.2010

Frau Rosemarie Heinen, Schöneseiffen, Zum Knopp 23
zur Vollendung ihres 72. Lebensjahres am 16.02.2010

Frau Gertrud Daniel, Herhahn, Hühnerbuschstr. 8
zur Vollendung ihres 72. Lebensjahres am 16.02.2010

Frau Elisabeth Weingarten, Schleiden, Prümer Str. 15
zur Vollendung ihres 72. Lebensjahres am 17.02.2010

Frau Irmgard Wiesen, Gemünd, Dürener Str. 12
zur Vollendung ihres 88. Lebensjahres am 18.02.2010

Herrn Heinrich Konrads, Gemünd, Bruchstr. 40
zur Vollendung seines 73. Lebensjahres am 18.02.2010

Herrn Paul Moll, Gemünd, Trinkpütz 23
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 20.02.2010

Frau Anna Maria Heinrichs, Gemünd, Kölner Str. 37
zur Vollendung ihres 72. Lebensjahres am 22.02.2010

Frau Johanna Schröder, Morsbach 78
zur Vollendung ihres 77. Lebensjahres am 23.02.2010

Frau Veronika Schumacher, Oberhausen, Pützgarten 4
zur Vollendung ihres 81. Lebensjahres am 24.02.2010

Frau Maria Larres, Schöneseiffen, Weierfeld 7
zur Vollendung ihres 76. Lebensjahres am 26.02.2010

Herrn Hubert Kirschgens, Morsbach 52
zur Vollendung seines 79. Lebensjahres am 27.02.2010

Herrn Johann Zart, Gemünd, Kölner Str. 47
zur Vollendung seines 79. Lebensjahres am 27.02.2010

Herrn Hans Joachim Drewniok, Gemünd, Dreiborner Weg 7
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres am 27.02.2010

Wir gratulieren
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Verwaltung informiert



Parabel von John Patrick
Shanley am 4. März um

20.00 Uhr im Großen Kursaal
Gemünd. 1964. Die schon
etwas ältere Schwester
Aloysius leitet despotisch
eine kirchliche Schule, an der
Vater Flynn und Schwester
James als Lehrer arbeiten.
Schwester James ist jung und
naiv; Vater Flynn sympathisch
und beliebt. 

Er leitet das Basketball-
team der Schule und küm-
mert sich rührend um seine
Schützlinge. Die mehr als
korrekte Schwester Aloysius
hat allerdings ihre Zweifel an
der moralischen Integrität
des Priesters und lässt
Schwester James ein Auge
auf dessen Wirken haben. 

Als die vertrauensselige
Schwester ihr kurz darauf
meldet, sie habe beobachtet,
wie Donald Muller, einer der
Messdiener Flynns, sich merk-
würdig verhalte und zudem
nach Wein gerochen habe,
verdächtigt Aloysius Vater
Flynn, den Knaben zu miss-

brauchen. Aloysius stellt
Flynn direkt zur Rede. Der
streitet alles ab, erklärt die
Umstände, gibt glaubwürdi-
ge Gründe für sein
Verhalten. Doch Aloysius mis-
straut ihm weiterhin...

„Zweifel“ ist ein Stück
von heute über Rassenproble-
matik, Bildungsmisere, Gleich-
berechtigung, Geschlechter-
kampf, Missbrauch Schutz-
befohlener, Misstrauen und
blindes Vertrauen. Ganz
sicher ist es auch ein Stück
über die Kirche und die Welt
nach dem 11. September und
die Frage, wie wir mit Ver-
dacht, Schuld und Verur-
teilung umgehen.                ■
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Veranstaltungstipp

Infos
Nationalpark-Tor Gemünd

Kurhausstraße 6
53937 Schleiden

Telefon: 02444/2011
Fax: 02444/1641

info@natuerlich-eifel.de

Theaterstück „Zweifel“ 
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Im Rahmen einer Feierstunde
bei der Eifel Tourismus

GmbH in Prüm wurde dem
Gemünder Ferienpark Salz-
berg und weiteren 18 Betrie-
ben aus der Eifel das Zerti-
fikat „Gastgeber der Regio-
nalmarke EIFEL“ verliehen.
Die Ferienwohnanlage ist
damit der dritte Betrieb in
der Nationalparkstadt Schlei-
den, der mit diesem Güte-
siegel werben darf. Die
Geschäftsführerin des
Gemünder Ferienparks Salz-
berg, Cornelia Hamilton, hat
dafür an den Seminaren der
Qualitätsoffensive EIFEL teil-
genommen und somit den
Grundstein für ein ganzheitli-
ches Qualitätsmanagement
gelegt. Gleichzeitig hat der
Gemünder Ferienwohnpark
Salzberg die Stufe 1 der
bundesweiten Initiative „Ser-
viceQualität Deutschland“
erreicht. 

Anlässlich der Zertifikats-
übergabe richteten Gereon
Haumann, Präsident des
DEHOGA Rheinland-Pfalz
sowie Heinz Onnertz, Land-
rat des Vulkankreises, Auf-
sichtsratsvorsitzender der
Eifel Tourismus (ET) GmbH

und Aufsichtsrat der Regio-
nalmarke Eifel GmbH, ihre
Grußworte an die Gäste. Sie
freuten sich über die Zu-
wächse bei den Gastgebern
der Regionalmarke Eifel, der
mittlerweile 150 Betriebe
angehören. Landrat Onnertz

betonte die Bedeutung des
Wirtschaftsfaktors Tourismus
und lobte das Engagement
der Gastgeber der Regional-
marke Eifel, die durch ihre
konsequente Orientierung
an Qualität und regionaler
Identität dazu beitragen, die
Eifeler Kulturlandschaft als
Lebensraum zu erhalten und
auch als attraktive Urlaubs-
region mit Zukunft zu gestal-
ten.

Auf großes Interesse stieß
auch der Vortrag „Mit Mar-
kenbildung Qualität schaf-
fen“ von Prof. Dr. Heinz-
Dieter Quack, Europäisches
Tourismusinstitut (ETI), Trier.
Er machte deutlich, dass im
heutigen Tourismusmarkt ein
permanenter Ausbau der
Servicequalität und die Bil-
dung einer Regionalmarke
unabdingbare Voraussetzun-
gen für den wirtschaftlichen
Erfolg seien.                       ■

Gemünder Ferienpark Salzberg in Schleiden-Gemünd 
ist zertifizierter Qualitätsbetrieb der Regionalmarke EIFEL

Von links nach rechts: Landrat Heinz Onnertz, Gereon Haumann, Sophia Eckerle,

Cornelia Hamilton, Markus Pfeifer und Christian Loth
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